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Oberamrsgcrichr Nagold.
Nagold.

Schnldcnliquidation.
In der nachgenanmen Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation :c. Tagsabrt
auf die unten bezeichnet Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unrer dem Ansit¬
zen vorgeladen werben , daß die Nichr-
liquldirenden , so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in rer nächsten Gerrchissttzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genebmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
deitreten.

Weil . Elisabethe , Christian Sckuon,!
Webers gewesene Wiltwe in Hal-
kerbach,
Freitag den 19 . Juli d . I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Raidhause in Haicerbach.

Den 22 . Juni 1850.
K . Oberamtsgericht.

v . R o m.

Oderamrsqerrchr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der nachgenannren Gantsache

ist zur Schulden -Liquidation rc . Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnet Zeit ande-
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Auflagen vorgeladen werten,
daß die Nichtliquidirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekanni sind , in der nächsten Ge¬
richtssitzung durch Bescheid von der Masse
ausgescblosscn , von den übrigen nicht
«rscheinerten Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse betreten.

Dienstag , den 2 . Juli

Johann Jakob Fischer,  Kupfer¬
schmitt von Nagold,

Dienstag den 23 . Juli d . I,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rarhhause zu Nagold.
Den 22 . Juni 1850.

K . Overamisgericht.
v . Rom.

Oderamrsgenchr Horb.
Jhtliigen.

Schuldenliquidativu.
In der rechtskräftig erkannten Gant-

fache des SoldakenMalthiaö Eiseler
von Jhlingen werden die Kchuldenli-
quidanvn und die gesetzlich damit ver¬
bundenen weiteren Verhandlungen am

Donnerstag dem 18 . Juli t . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Ralhhause zu Jhlmgeu vor¬
genommen , wozu die Gläubiger und
Adsonderungs Berechtigte anturch vor¬
geladen werden , um eniwcder persön¬
lich oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand odwalrer,
statt des Erscheinens vor oder an der
Liquidatwns -Tagfahrt ihre Forderungen
durch schriftlichen Rezeß , in dem einen
wie in dem andern Falle unier Vor¬
legung der Beweismittel für die For¬
derungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht li-
quidirenden Gläubiger , soweit ihre For¬
derungen nicht aus de » Gerichtsaklen
bekannt sind , in der auf die Liquida¬
tions -Verhandlung nächstfolgenden Ge¬
richtssitzung durch Bescheid werden von
der Masse ausgeschlossen , von den üb¬
rigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber werde angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenstände und der Bestätigung
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deitreten.

Horb , den 15 Juni 1850.
Königliches Oberamt - gericht.

Hartmann.

l * 50

Oberamrsgerichk Nagold.
Nagold.

Scbuidenliquidationeu.
In den nachgenannren Ganksachen

ist zur Schulden - Liquidation rc . Tag-
fahrt aus die unten bete chneie Zeit anbe-
raumr , wozu die Gläubiger unier dem
Anfüge » eingeladen werden , daß die
Nichtliquidirenden , soweit ihre Forderun¬
gen nicht aus den Gerichts -Akten be¬
kannt sind , am Schlüsse der Liquida¬
tion durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werk 'en , daß sie hinsicht¬
lich eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des -Verkaufs der Masse-
Gegenstände und der Bestätigung des
Güierpflegers der Mehrheit ihrer Klasse
beiireien.

Äoilob Nenz,  Tuchmacher von
Haiterbach,

-. lenstag den 2 . Juli v. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nachhause in Hünerbach.
Marnn .We ber,  Schund von Ober-

tbalheim,
MiKwoch den 3 . J >li b. I . ,

Vormiltags 8 Ubr,
auk dem Nachhause in Dberlbalbeim.

Jakob Seeger,  Schuster von Bö¬
singen,

Donnerstag den 4 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem Nachhause tn Bösingen.
Gottlob Dengler,  Badwirch von

Röthenbach , Gemeinte - Verbands
Nagold,

Freitag den 5 . Julr k. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rachbause in Nagold.
Königliches Obcrannsgericht.

v . N o m.

Genchtsnotanar Horb.
Horb.

Gläubige r-Mufrnf.
Um die Verlassenschaftssache des

verstorbenen Philipp Sckertlin,  Bä¬
ckers und Bierbrauers von hier , mn



Sicherheit erledigen zu können , werden
dessen etwaige unbekannte Gläubiger
und diejenigen , welchen er sich verbürgt
hat , hi'emit aufgeforderl , ihre Ansprüche
dir - zum

4 . Juli d. Jrs.
dem Waisengerichte Horb anzuzeigen,
widrigenfalls sie die aus unterlassener
Anzeige ihnen entstehenden Nachtheile
sich selbst zuzuschreiben haben.

Len 19 . Juni 1850.
K . Gerichtsnotariat.

R uoff.
Waisengericht.

Stadtschultheiß Geßler.

Amtsnotariar Eutingen.
Horb.

Scbuldenliqnidationen
Die Unterzeichnete Stelle ist beauf¬

tragt , in Gemeinschaft mit den betref¬
fenden Gemeinderäthen die nachbemerk¬
ten Schuldensachen im außergerichtli¬
chen Wege zu erledigen.

Es werden nun die Schulden li¬
es ui dationen,  verbunden mit dem
Versuche eines Borg - und Nachlaßver¬
gleichs , an den nachbemerkren Tagen
auf den betreffenden Rathhausern,

je von Morgens  9 Uhr an,
vorgenommcn , und hiezu Alle , welche
irgend Ansprüche zu machen haben , an-
durch vvrgeladen , um entweder persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen , oder auch , wenn kein An¬
stand odwalict , vor oder an der Liqui-
dations - Tagsahrtrhre Forderungen durch
schriftlichen Rezeß , in jedem Falle un¬
ter Vorlegung der Beweismittel für die
Forderungen selbst , so wie für etwaige
Vorzugsrechte anzumelden , widrigenfalls
sie jeglichen aus der Unterlassung ent¬
stehenden Nachrheil sich selbst zuzuschrei-
ben hätten ; und zwar in der Schul¬
densache des

1 ) Franz Schaible,  Taglöhners
in Börstingen,

am Freitag dem 26 . Juli d . I .,
2 ) Leo Teufel,  Bäckers in Wei¬

tingen,
am Samstag dem 27 . Juli d. I .,

3 ) Blasius Lohmüller  in
Sulzau,

am Montag dem 29 . Juli d . I.
Horb , den 27 . Juni 1850.

K . AmtSnotariat Eutingen.
H a i l e r.

Stlftungspflege Hercenbecg.
Herrenberg.

Karren-
und

Kr ncht - B erkauf.
Äm Samstag dem6. Juli d. 2-

^wird in dem hiesigen Farren-
' dos ein zum Schlachten taug¬
licher Zuchtstier

Vormittags 0 Ubr,
^ nach diesem werden auf

Mch -/L der hiesigen Spltalkirche
10 Scheffel Roggen
öffentlichen Aufsireich ge¬

gen baare Bezahlung verkauft.

Nagold.
Haus - und Güter -Berkanf.

Im Wege der
Hülfsvollstreckung

»wird dem Jakob
Alber,  Fuhr¬

mann dahier , Folgendes verkauft:
Gebäude:

die Hälfte an einer Behausung nebst
Scheuer , Stallung und Dunglege
auf der Insel;

Gärten:
8 Ruthen Krautgarten in Oßwalds-

halden , frei;
Wiesen:

1 Viertel 18 Ruthen Wiesen im
Jselvhauser Thal frei;

A e ck e r:
2 Viertel 11^ Ruthen Ackxr^ im

hohen Stein , zinst rc.,
die Hälfte an 1 Morgen 1 /̂, Vier¬

tel 10 Ruthen am »ordern Lem¬
berg , zinst rc.,

die Hälfte an 1 Morgen 3 Viertel
4 Ruthen auf dem Wolfderg , fre «,

l '/a Viertel 9 ^ Ruthen hinter dem
Schloßberg , frei.

Die Verkaufsverhandlung findet am
Montag dem 15 . Juli d . I -,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause statt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein-
gelaten werden , daß die näheren Be¬
dingungen bei dem Masse - Verwalter
Gemernderath Lehre  hier zu erfragen
'sind. Den 15 . Juni 1850.

Stadtschultyeißenamt.
Engel.

Nagold.
Sägmühle-

und
Werkreibe -Verpachtung.

Am 8. Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

Mrd die zur Gottlob Saurterschen
wzasse gehörige Sägmühle und Werk-

^ reibe auf etwa ein halbes
DMHtzJahr , nach Umständen auch

zur Verpachtung ge¬
bracht werden , wozu die Liebhaber
aufs hiesige Rathhaus emgeladen werden.

Die Bedingungen find bei dem Maffe-
verwalter Binder  zu erfahren und

haben sich Auswärtige mit beglaubigten
Vermvgenszcugnissen zu versehen.

Den 20 . Juni 1850.
Stadtschultheißenamt.

Engel.

Fünfbronn,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts
Verkauf

AuS der Gantmasse des Johann
Georg Wehel,  Taglöhners

j dabier , werten die in Nr . 9
idieser Blätter nähe beschrie¬

benen Gebäude und Güter im öffenkli-
chen Aufstreich verkauft . Die Verkaufs-
Verhandlung findet am

Montag dem 8 . Juli d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus statt , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögenszeugnissen versehen,
emgeladen werden.

Len 6 . Juni 1850.
Schultheiß Waidelich.
Fünfbronn,

Gerichtsbezirks Nagold.
Wiederdolter Liegenschafts-

Verkauf.
Aus der Gantmasse des Joh . Georg

Bauers dahier,
die in Nr . 27 , 28 u.

dieser Blätter naher be¬
schriebenen Gebäude und Güter im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft . Die Ver-
kaufS -Verhandlung findet am

Montag dem 8. Juli d. I .,
Nachmittags I Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause statt , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögenszeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 6 . Juni 1850.
Schultheiß Waidelich.

Sulz Dorf,
OberaimS Nagold.

Auswanderung.
Simon Weipperr,  Bauer von

Sulz , wandert nach Amerika aus ; wer
etwas an idn zu fordern hat, wolle sich
bei ihm melden.

Den 26 . Juni 1850.
Simon Weippert,

Bauer.

Nagold.
Dienststelle -Antrag.

Ein Mädchen , welches ko¬
chen kann und sich über Fleiß
und gute Sitten auszuweisen
vermag , findet auf nächst Ja¬
kobi eine Stelle.

Bei wem , sagt
G . Zaiser,  Buchdrucker.
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Dergorte bei Neuweiler,
Oberamts Calw.

Holzvcrtauf.
Am

Donnerstag dem 4 . Juli,
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die Gemeinde ungefähr
600 Stämmetannenes Floßbolz , vom

90er abwärts und
100 Stücke Sägklötze

im öffentlichen Aufstreich im Wirrhs-
hause in Meistern,  wozu Liebhaber
hiermit cingeladen werden.

Neuweiler , den 21 . Juni 1850.
Schultheiß Seeg er.

W tl dberg,
Oberamts Nagold.

Licgenfcharts -Verkauf.
Die in Nro . 19 und 21 dieses Blat¬

tes näher beschrie¬
bene Wirtbfchafl

zum Hirsch dahier
kommt, da be, dem

lezten Verkauf kein annehmbares Of¬
fert gemacht wurde,

am 15 . Juli,
Mittags 1 Udr,

auf dem diesigen Ratbbause wiederholt
zum Verkauf , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden.

Bemerkt wird , daß ein tbätiger Mann
sein sicheres Auskommen finden würbe.

Den 26 . Juni 1850.
Gemeinderath.

Nagold.
Güter - üZerkanf

Im Wege der Hülfs-
Vollstreckung werden dem

HM Kleemeister Becht old
dahier folgende Güter

zum Verkaufe ausgeseht:
Wiesen:

1) 3 Viertel 10 Ruthen hinter Burg,
2 ) ungefähr 3 Viertel im Kreuzer¬

thal;
A e ck e r:

Zelg Bächle.
3) 1 Morgen '/ ? Viertel 8 Ruthen

auf dem Steinberg , eigen,
4 ) 3 Viertel 2 Ruthen am Lem¬

berg , eigen,
5 ) ungefähr 2 Viertel zwischen Lem¬

berg , eigen,
Zeig Röthenbach:

6 ) 1 Morgen 2f/z Viertel zu Hen-
sckinger,

7 ) 1 Morgen 13 Ruthen Novalfeld
auf dem Eisberg,

^ 8 ) 3 Viertel 8 ^ Ruthen am Ober-
jettinger Weg , eigen,

9 ) 2 ' ẑ Viertel 8 Ruthen im Sul.
zeröschle , eigen,

10 ) die Hälfte an 2 Morgen I V2
Viertel 7 Ruthen in langen
Aeckern, eigen,

11 ) den 4 . Theil an 1 Morgen 2 ^,
Viertel zu Henschmger,

12 ) den 8 . Tbeil an 4 Morgen 2
Viertel ix Ruthen am Ober-
jeltinger Weg , eigen;

Zeig Oekterich:
13 ) die Hälfte an 1 Morgen 5 Ru¬

then im Wolfberg,
14 ) die Hälfte an 1 Viertel 10 Ru¬

then allda , eigen,
15 ) 1 Morgen am Steinberg,
16 ) ir/ . Viertel 14 Ruthen imKreu-

zerkbal, eigen,
17 ) 1 Morgen am Steinberg,
18 ) 1 Morgen auf dem Wolfberg,
19 ) 2 Viertel am Wolfberg , eigen,
20 ) 3f/Iz Viertel auf dem Wolfberg,

21 ) 2 V2 Viertel 5 Ruthen amWolf-
bcrg,

22 ) '/2  Viertel 9 /̂g Ruthen am
Wolfberg , eigen,

23 ) 1 Morgen 16 Ruthen im Kreu¬
zerthal,

24 ) die Hälfte an 1 '/z Viertel 1 Ru¬
the im Kreuzertdal.

Die Verkaufsverhandlung findet am
Montag dem 15 . Juli,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathbause statt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werten , daß die näheren Be¬
dingungen bei dem Masse - Verwalter
Gemeinderath Lehre  hier zu erfragen
sind.

Den 15 . Juni 1850.
Stadtschulthcißenamt.

Engel.
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Union.
Concesfionirke Deutsch - Englisch -Ämerikanische Gesellschaft

zur Beförderung vvn
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A «swmrderern » ach Amerika K
über

Rotterdam und Liverpool . W
ReqelmäHtHe wöchentliche Paket-

Schifffahrt
auf den ganz neuen '

zum Zweck der Auswanderer - Beförderung eigens eingerichteten
Nord - Amerikanischen Schiffen der

Mack Star Company in New - York.
Diese Nerse - Geleg enveir  ist die  beste ; sie ist

die schrrcllste und sicherste
Ueberfahrts - Preise von Mannheim nach New - Jork:

Für einen Erwachsenen . . . 68 fl.
„ em Kind von 1 bis 12Jadren 54 fl.

In diesem Preis ist einbegriffen:
«) Der ganze Teeproviant ( Schiffsbroo , Reis,

Mehl , 12 Pfund Fleisch rc.) .
b ) Freies Logis und Verköstlgung in Liverpool , von der An¬

kunft daselbst bis zur Abreise,  im eigenen deutschen
Gasthaufe der Union.

0) Kostenfreie Beförderung von 2 Cenmer Geväck für ernen Er¬
wachsenen und eines Centners tür ein Kind,

ä ) Alle Leistungen der Amerikanischen Gesellschaft bei Ankunft der
Passagiere m New - Jork (siehe das Nähere ,n meinem Pro¬
spekte) .

(Jede Erpedition wird von einem in meinen Diensten stehen¬
den Kondukteur bis Liverpool begleitet . )

Wilhelm Stieger rn Frankfurt a . M.
Zgm Abschluß von Verträgen cmpfievlt sich:

der General - Agent Fried . Aiekelin
(Marienstraße ) in Stuttgart.

KS Gegenwärtig und bis auf Weiteres geht alle Montag früh
ein Schiff ab in Mannheim.
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Balingen.

Einladung zur» Abonnement.
Auf das im Verlag der Unterzeichneten seit Januar d. I . wöchentlich zwcr

Mal , am Dienstag und Freitag erscheinende

Amts - rmd ZttteMgeirz-Blsrtt
sür die

Oberamrsbezirke Balingen , Sulz und Oberndorf
(Preis halbjährlich nur 40 kr.)

kann auf den 1. Juli wieder viertel - oder halbjährlich abonnirt werden.
Als Amtsblatt befaßt sich dasselbe nur Aufnahme von Verfügungen der

K . Bezirksstellen an die Orisvorstehcr . Als Intelligenz -Blatt dieni es zu Auf¬
nahme von Anzeigen aller Art,  welche sich auf Handels - und (Kewerbsverkehr
beziebcn , ober sonst Privatangelegenheiten betreffen , und die zu 1 ^ kr. die
Zeile zu aller Zufriedenheit auf das Schleunigste und mit möglichster Pünkt¬
lichkeit ausgenommen werden . Ferner erscheinen in demselben c,e neuen Ge¬
setze und Verordnungen re. re ., so wie landwirthschaftliche und gewerbliche Aus¬
sätze, so weit der Raum es gestattet.

Da dieses Amtsblatt in jeder Gemeinde der drei oben genannten Bezir¬
ken gelesen wird , so sind Bekanntmachungen in demselben selten ohne Erfolg;
wir empfehlen es daher auch besonders den zunächst gelegenen K . Bezirksstel¬
len , Ortsvorstehern und Privaten zu Einsendung vonJnseralen angelegentlichst.

Balingen,  im Juni 1850.
Die Redaktion.

Oberjertrngen,
Oberamts Herrenberg.

Zugelaufener Hund.
Es oai sich ein weißer Spitzerhund

bei mir eingestellt ; der rechr-
mäßige Eigenihümer kann

MiLEisoenselden gegen Bezahlung
des Fuicergelds und der Einruckungs-
gebübr abholen.

Conrad Kugel.
A l t e n st a i g.

Msfflngene Sattlerw raren:
Glane Rosen , Ringe , Geschirrswnal

len rc. empfehleichzu sehr billigen
Preisen.

G . Wörner.I.

Dier-
ligst bei

Nagold.
und achtfaches 'Strickgarn dil-

Cv . Schwarz.

W a l d d o r f.
Bei der Lotterie der Meisterstücke

hat Nro . 88 und 167 gewonnen.
Den 30 . Juni 1850.

Konrad Volz.
^0 Buchbmder.

Nagold.
Cs verdient gewiß alles Lob , daß die

hiesigen Bürger sich so bereitwillig her-
dellleßen , monatliche Beiträge zur Un¬
terstützung reisender Handwerksvursche
zu geven , wenn aber solche Kassen von
arbeitsscheuen Menschen ausgedeutet wer¬
den , so ist es Pflicht jedes Bürgers,
seine Ansicht zu veröffentlichen.

Von diesem Grundsätze ausgehend,
glaubt Einsender darauf aufmerksam zu
machen , wie diesem Uebelstand adgehol-
fen werden kann . Es sind nämlich hier

mehrere Schuhmachermeister , die sich
schon seit einigen Wochen bemühen , Ge-' -'
selten zu bekommen , können aber ihre
Absicht mcht erreichen , obwohl deren
täglich zwei bis drei unsere Stadt pas-
siren . In voriger Wocke haben zwei
solche sogar baarfuß die Stadt wieder
verlassen , ohne Arbeit zu nehmen , nach¬
dem sie das Stadtgeschenk erhalten und
bei der Meisterschaft umgcschaut oder
eigentlich um einen Zehrpfenning ange - ^
sprechen hatten , wohlweislich aber du
Meister nicht besuchten , welche Gesellen
einstellen wollen.

Solche Subjekte verdienen gewiß keine
Unterstützung , denn die suchen keineÄr-
beir , sondern sind Müssigganger , denen
es auch nickt darauf ankommt , wenn
sie etwas von fremdem Eigemhum er¬
haschen können.

Einsender dieß erlaubt sich dader an
die Polizeibehörde die Bitte zu richten,
Einleitungen zu treffen , daß solchen
Handwerksburschen in ihr Wanderbuch '
die Bemerkung geschrieben werde : Hat
keine Arbeit angenommen , erhalt dader
auch kein Stadtgeschenk . Gewiß Hilst
Ließ am besten und wirksamsten , nicht
nur hier , sondern hauptsächlicy auch
anderwärts.

Um Ließ zu erreichen , sollten die
! Meister bei ihren Obermeistern oder der
j Polizei -Behörde anzeigen , wenn sie ei-
! neu Gesellen brauchen , denn auf der
>Herberge hilft es nichts , denn gewöhn,

liw meiden diese Reisenden auch ihre
Herbergen.

Wenn in diesem Punkte nicht Ab- x-
hülfe erfolgt , so sind alle unsere Bemü¬
hungen , die armen Handwerksburschen

! zu unterstützen , fruchtlos und wir lei-
^ sten nur der Faulheit und Liederlichkeit
! Vorschub . Schnelle Adhülfe ist drin-
! gend geboten.

Mehrere Bürger.
Nazolder wöchentliche krucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualren - und Holz - Presse , den 29 . Juni 1850.

Frucht-
Gattungen.

P r e i s, Verkauft
wurden:

Ärlö «.
höchster. mittlerer. niederer.

st. kr. st. > kr st. kr. Sch. Sr. st. . kr
Dinkel.neu. l -sch. 4 32 , 4 j 23 4 I 6 85 , - 373 ! 48
Dinkel.atl . » - —! j — _ — i — — > —
Kernen . . » -^ — ; — ! — ! - - l —
Haber . . „ 4 24 4 ! 20 4 6 6 4 28 i 9
Gerste . „ 6 40 6 » 34 5 52 6 - 5 43 40
Msthlfruchk . 7 28 7 16 7 12 2 4 18 > 50
Bohnen 1 Sr. — 54 — . 52 46 2 i 4 17 20
Waffen . » — — 4 — — —

s ? 3 > 12
Roggen . » — 50 — — — - ! 50
Wicke» . . . — — — — — — > - i ,
Erbsen . . . — — ; — — — —-

- j
—-

Linien . . . — — — — — — —
Lini.-Gerfte . I — — — — ! — — I —
«oa .-Waiz -n. i — — i 4 I —' 5 5 20

B r od- P r e i se.
4 Psd . Kernenorod . 8 kr.
4 „ Kchwarzorod . . 6 „
1 Weck a 10 sw . 2 Qtl . 1 .

Fleisch - Prerse.
1 Psd . Ochsenstcnch . 7 .
1 - Rinvsteiich . . 6 ,
1 » Hammeistelsch . — .
1 » Kalbsteisch . . 5 „
1 , Schwerncsteisch,

abgezogen . . 6 „
nnabgezogen . 7 „

Fett - Preis e.
t „ Schw -ine-Schmalj 16 „
t , Rinoschmatz . . 16 „
1 . Butler . . . . 12 »

1 Psd. Lichier, gegoffene! 2 kr.
1 Pid . Lichter, gczogene20kr.
1 Psd . Seife . . 15 kr.

Holz - Preise.
Büdseiten, 1- breit:

raube . . 30—38 »
baidiaubcre . 40 »
büiive . . . 54 .

Bretter . 1- br. 16—18 »
. 9—10- br. . 14 .

Rabmenschenkei 10 —12 ,
Latten . . . . 3 —4 .
KI. Buchenholz:

vr . Achse 8 g . 36 .
gcstöß! . 8 st. 36 .

KI. Tannendoiz:
vr . Achse . 4 st. 38 »
geüösti . . 4 ä. 36 »

Redigirt . gedruckt und verlegt von G . Zarser.
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